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e Kaiſer Wilhelm ſoll dem König Eduard von Groß
britannien und rland brieflich ſeinen ich in Cowes für
Linfang Auguſt in Ausſicht geſtellt aeh will die Bir

nam Poſi das Leibblatt Chamberlabeugte ans autoritativer Quelle
Heuiſcherſelts verlautet darüber noch nichts

auf Grund einer

Halle

geeignet iſt gerade den von den Konſervativen beherrſchten
Landestheilen ganz erhebliche Nachtheile zu bringen verſagen
wir es uns doch denn der Mittellandkangl als Aklien
unternehmen dieſer Gedanke iſt zu abſurd als daß er mehr
denn pſhchologiſches Jntereſſe verdlenke Unſeren Leſern werden

erfahren haben

Der Mittellandkanal als Aktien Nnternehmen
das iſt das Allerneueſte mit dem die der Kanalfronde ergebene
Kreuzztg hente ihren Leſern aufwartet Es iſt nicht eiwa

ein Scherz den ſich das konſervative Blatt geſtattet ſondern ſie
erörtert dieſen Gedanken mit vollem Ernſt und zwar an leitender
Stelle indem ſie gleichzeitig ſich bemüht darzulhun wie ſehr
die Löſung der Kanalfrage in dieſem Sinne geeignet ſel die
Schwierigkelten der durch die waſſerwirthſchaftlichen Vorlagen
geſchaffenen Situation mit einem Schlage zu beſeitigen Man
leſe nur was das Blatt ſchreibt

Stimmun
Wenn es keinem Zweifel unterliegen kann daß die

im Lande ganz überwiegend gegen den Kanal
gerichtet iſt wenn ferner in Vekracht gezogen wird daß die im
Jahre 1903 ſtattfindenden Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe
vorausſichtlich unter dem Zeichen des Kanals ſtehen und nur
zu einer Verſtärkung der kanalgegueriſchen Mehrheit führen
werden ſo läßt ſich auch von einer etwaigen Wiedereinbringung
der Kanalvorlage worauf die Kanalfreunde jetzt ſchon hinzu
arbelten ſcheinen kaum ein anderes Reſultat erwarten
Andererſeits wird es bei dieſer Sachlage aber auch erklärlich
daß die Kanalfreunde im Hinblick auf die Unwabhrſchein
lichkeit eines ihnen günſtigen Umſchwungs bereits einen anderen
Weg ins Auge faſſen die Bildung einer Aktiengeſell
ſchaft welche ſich von der Staatsregierung die Baukonzeſſion
erwirken und ſodann den Bau und den Betrieb des Kanals
für eigene Rechnung übernehmen ſoll Die uns hierüber zu
gegangenen Mittheilungen glauben wir als zuverläſſig
betrachten zu können

Sollte ein derartiges Privatunternehmen zuſtande konmmen
ſo würden viele der von uns gegen das Kanalprojekt geltend
gemachten Bedenken ſich in einfachſter Weiſe erledigen Dies
gilt namentlich von denjenigen Gegengründen welche auf
finanzpolitiſchem Gebiete liegen Die Verwendung von mehreren
hundert Millionen Mark aus der Staatskaſſe kommt dann in
Wegfall vor allen Dingen aber wird eine Aktiengeſellſchaft auch
anf eine angemeſſene Verzinſung ihres Kapitals Bedacht nehmen
müſſen und folglich die Kanalabgaben ſo hoch be
meſſen daß die Zinſen und Unterhaltungskoſten thatſächlich
gedeckt werden Dodurch wird hinwiederum die Konkurrenz
der projektirten Waſſerſtraße mit unſeren Stagtseiſenbahnen
ihres gefährlichen Charakters eutkleidet Die Gefahr lag darin
daß die Regierung ſich über die Höhe der Kaualabgaben keine
Vorſchriften machen laſſen wollte und war es ihre unzwei
deutige Abſicht dieſe Abgaben ſo niedrig zu halten daß ein
un verhältnißmäßig großer Theil des Frachtverkehrs zum Nach
theil der Staatseiſenbahnen auf den Kanal übergehen mußte
Der für den DorimundeEms Kaual erlaſſene Abgabentarif
liefert den vollgiltigen Beweis hierfür

Werden aber höhere Kauglabgaben erhoben wie dies ſeitens
einer Aktiengeſellſchaft als ſelbſtverſtändlich angenomnien
werden muß ſo wird nicht nur der Ausfall in den Fracht
einnahmen ſeinder Staatselſenbahnen ein geringerer
ſondern auch die dem Kanalprojett bisher entgegenſtehenden
Die chäftlichen Bedenken erſcheinen in etwas milderem
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Kurz wenn in dieſer Weiſe durch Ueberlaſſung des Kanals
an eine Aktiengeſellſchaft der leldige Kanalſtreit aus der Welt
geſchafft werden könnte ſo würde dies als eine für alle Theile
befriedigende Löſung zu betrachten ſein nakürlich in der
Vorausſelzung daß auf jeden Zuſchuß aus der Staats
kaſſe verzichtet wird Die Sache erledigt ſich dann ſehr
alait und einſach Einer Vorlage an den Landtag bedarf es
nicht ſondern die Konzeſſion zum Van des Kanals wird wie
jede andere derartige Bauerlanbniß von der Landespolizel
behörde ertheilt

Es könnte ſogar unbedenklich noch ein welterer Schritt
gethan werden man könnte der zu bildenden Aktiengeſellſchaft
auch den min endlich fertiggeſtellten DortmundEms Kanal känflich überlaſſen viellelcht zum halben
Selbſtkoſtenbetrag damit würde der Staat noch ein gutes
Geſchäſt machen Bekanntlich war dieſer Kanal im Jahre 1886
auf 58 Millionen Mark veranſchlagt gekoſtet hat er rund
100 Millionen Die darauf erhobenen Schiffahrtsabgaben
aber reichen nicht einmal zur Unterhaltung aus von einer
Verzinſung des Vaukapitals iſt gar nicht die Rede Wir haben
alſo keine Veranlaſſung dem Staate den Beſitz dieſes koſt
ſpieligen Kanals welcher ſich nur als ein freſſendes Kapital
darſtellt zu erhalten

Wir laſſen es ununterſucht ob vielleicht das geplante
Aktien Unternehmen auf die Jnitigtive von Speknlanten
zurückzuführen iſt welche im Kanalgelände z B bei Hannover
Grundſtücke angekauft haben um ſie ſobald das Kanalprojekt
De Verwirklichung gelangt mit Gewinn wieder zu veräußern

er Nanie eines ſolchen Spekulanten für welchen die Kanal
frage zur Lebensfrage geworden iſt wird allerdings mit dieſer
beabſichtigten Gründung in Verbindung gebracht doch gehen
wir nicht näher darauf ein Mögen die Motive ſein welche
ie wollen kommt die Aktiengeſellſchaft zuſtande und gelingt

ihr die Ausführung des viel umſtrittenen Kanalprojelts ſo
werden guch die Kanalgegner in ihrer überwiegenden Mehr
heit ſich damit zufrieden erklären können

Die Sorge und das Veſlreben der Konſervaliven aus der
prekären Lage in welche ſie ſich durch ihre Kanaloppoſition ge
bracht baben mit heiler Haut herauszukommen iſt ſo begreiflich
aß man es verſtehen kann wie die Kreuzztg auf den Ge
aunken verfallen konnte ihren Leſern das Märchen von einer

ittellandkanalAktien Geſellſchaft aufzutiſchen Der Wunſch iſt
rm der Vater des Gedankens geweſen und wer will es dem

alte verargen wenn es ſeln mehr von der Angſt wie vom

verl
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Geiſt eingegebenes Produkt unter der Flagge einer zu
äſſigen Mittheilnng an die Oeffentiichteit Hinansſegeln

So nahe die Verſuchung liegt der Kreuzztg zu Ge
zu führen daß auch die Kalkulation die ſie in ihren vor

die Dednktionen der Krenzztg jedenfalls einige Minuten un
getrübteſter Heiterkeit bringen

Der wifſſenſchaftliche Sozialismus eine Ktopie
Die Sozialdemokratie wird wenig erbant ſein von dieſer Feſt

ſtellung zu der der Genoſſe Eduard Bernſtein in einem
Vortrag den er über die Frage ob es einen wiſſenſchaftlichen
Sozialismus gebe am Sonnabend in einer vom Berliner ſozial
wiſſenſchaftlichen Studentenvereln veranſtalteten Verſammlung
gelangte Vernſtein ging von der Thatſache aus daß Marx und
Engels ſich ſelbſt als die Hauptträger des wiſſenſchaftlichen
Sozialismus angeſehen haben und von der ſozialiſtiſchen Maſſe
bis beute als folche gewerthet werden Nach einer theoretiſchen
Definitlon des Wortes Wiſſenſchaft die ihm reine erfabrungs
mäßige Erkenntniß mit Ausſchluß jeglicher Tendenz iſt und des
Wortes Sozialismus das er nicht als Bild einer zukünftigen
Geſellſchaft ſondern als Vewegnng zu ihr hin als Bewegung
zur Geuoſſenſchaftlichkeit formultrte kam er zu der allgemeinen
Aufſtellung daß der Sozialismus im Gegenſatz zur Wiſſenſchaft
immer ein utopiſches Element in ſich habe eine Rückſicht auf
Werdendes von keiner bisherigen Erfahrung Greifbares daß
alſo wiſſenſchaftlicher Sozialismus ebenſo un
möglich ſei wie fozialiſtiſche Wiſſenſchaft Trotzdem
könne man von wiſſenſchaftlichem Sozialismus reden wenn man
darunter ein Streben des Sozialismus nach reiner tendenzloſer
Wiſſenſchaft verſtehe Wiſſenſchaftlicher Sozialismus iſt nur
möglich ais Poſtulat als Leitſaden als Programm das man
einzuhalten beſtrebt iſt Daſür aber ſei die Bezeichnung
kritiſcher Sozialismus die auch Kant ſcher Terminologle ent

ſpricht weit beſſer und zutreffender als die mißverſtändliche Be
zeichnung wiſfenſchaftlicher Sozialisuns Daß die Sozialdemo
kratle als politiſche Kampfpartei mit dem ſtrengen Begriff der Wiſſen
ſchaft nicht zuſammen genannt werden könne ſel danach ganz klar
Die Sozialdemokratie als Partei bedürfe wie alle Parteien eines
gewiſſen Fonds von Grundwahrheiten eines Axſenals von er
probten Waffen im täglichen Kampfe ſie dürfe dem Kritieis
mus dem Zweifel der ein vornehmer Beſtandtheit jeder echten
Wiſſenſchaft ſei keinen breiten Raum gewähren Auf der
anderen Seite dürfe aber die Wiſſenſchaft keinerlei Rückſichten
auf derartige Parteinothwendigkeiten nehmen ſie müſſe frei und
rückſichtslos daſtehen Wenn nun trotzdem die Sozialdemokratie
die Wiſſenſchaft für ſich reklamire ſo könne das nur ſo ver
ſtanden ſein daß ſie als junge Bewegung des Fortſchritts leichter
wiſſenſchaftlich überwundene Wahrheiten preisgeben könne und
werde als alte nicht dem Fortſchritt dienende Parteien dazu
imſtande ſeien Thatſächlich habe ja auch die Sozialdemokratie
frühere Parteidoginen wie die von der Marx ſchen Werththeorie
von der Marx ſchen Begründung der Mehrwerththeorie von der
Zuſammenbruchs und von der Verelendungstheorie als Jrr
thümer oder doch als Halbwahrheiten aufgegeben Bei dem
ehernen Lohngeſetz Laſſalle s ſel dieſes Aufgeben ſo ſchmerzlich

es zuerſt für viele Genoſſen waor ſogar mit einer gewiſſen Ueber
treibung und allzu rauhen Gründlichkelt geſchehen Daß die
Arbeiter durch die heutige Geſellſchaftsordnung ausgebeutet
werden ſei keine wiſſenſchaftliche Erkenntiniß ſondern ein
moraliſches Urtheil Die Arbeiter fühlten ſich ausgebeutet und
wollten nicht mehr ausgebeutet werden Das wäre ſchließlich
die einzige Begründung für den parteimäßigen Sozialismus

Die intereſſanten Aeußerungen werden vorausſichtlich der
ſozialdemokratiſchen Preſſe Veronlaſſung zu lebhaften Erörke
rungen geben und deshalb verdienen ſie von vornherein ernſte
Beachtung Vernſtein der von ſeiner Verbannung aus ſchon
eifrig daran arbeitete die ſozialdemokratiſche Bewegung in
Deutſchland von den Vahnen der Bebel und Liebknecht ab und
auf Wege zu bringen denen errelchbare poſitive Ziele geſteckt
waren ſcheint dazu berufen zu ſein der Reformer der ſözial
demokratiſchen Bewegung zu werden Stehen ihm die Arbeiter
kreiſe wie die kürzlich in Berlin abgehaltene Verſammlung
bewles zunächſt auch noch mißtrauiſch gegenüber ſo liegt doch
zu viel Wahres in ſeinen Anſichten über den Sozialismus als
daß ſie nicht ſchließlich doch mehr und mehr an Boden unker der
Arbeiterſchaft gewinnen ſollten

Eine erbarmungsloſe Vernrtheilmng
erfährt die heuchleriſche Entrüſtung die ein großer Theil der
konſervativen und klerikalen Preſſe über die angebliche Ob
ſtruktion gegen die Brannkweinſteuer Vorlage an den Tag legt
in dem Hanuptorgan der ſächſiſchen Konſervativen den Dresd
N Nachr

Ein ſo jämmerliches Fiasko, ſchreiben dieſe wle es die aus
Konſervativen Ultramontanen und Nationalliberalen zu
ſammengeſetzte Reichstagsimehrbeit mit ihrer letzten Aktion er
litten hat hätte der Linken ſchwerlich widerfahren können weil
bei deren Angehörigen das Pflichtbewußlſein und das partei
politiſche Ehrgefühl doch noch nicht bis zu jener ſtumpf
finnigen Wuürſtigkelt herabgeſunken ſind die offenbar
jene hundert Mitglieder der genannten Mehrheit auszeichnet
welche die letzte Sitzung geſchwänzt und ſo ihre Parteien und
die von dieſen verkretene Sache der Blamage und dem ge
rechten Geſpött der Gegner preisgegeben haben Die Pflicht
vergeſfenheit oder deutlicher geſagt die Faulbheit dieſer
Volksvertreter aus den Reihen derjenigen Partelen die das
Prädikat der ſtaatserhaltenden oder Ordunungs
varteien beanſpruchen iſt es die die lebte Reichstagsſitzung
zu einer fkandalöſen geſtaltet Hier helfen alle Entrüſtungs
kiraden über das Obſtruktlonsverfahren nicht Ka durch
das jene Faulheit an den Pranger gebracht worden iſt Die
Entrüſtung ſollte ſich in erſter Linie ehe gegendie Obſtruktion richten die gewiß unler allen Umſtänden als

kla d Saale Dienstag den 21 Mai

Aehenden Auslaſſungen auſſtellt durchans falſch und höchſtens
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ordnung unvereinbar gebrandmarkt zu werden verdient als
vielmehr gegen das unverankwortliche Betragen der
jenigen Reichstagsmitglieder die ſich trotz der drin lichſten
Vorſtellungen und Ermahnungen der Organe der Medrheits
parteien nicht zu dem kleinen p bewegen ließen in der
letzten Reichstagsſitzung anweſend zu ſein um das Zuſtande
kommen des Branntweinſteuergeſetzes zu ſichern Blätter der
Rechten hatten in letzter Stunde auf das Nachdrücklichſte
hervor ehoben daß die Bedeutung dieſes Geſetzes ſür die
Landwirtſchaft eine ganz gewaltige und es daher eine ſelbſi
verſtändliche Pflicht ſei durch Theilnahme an der ent
ſcheidenden Abſtimmung dafür einzutreten Die Möglichkeit
der Beſchlußunfähigkeit und damit das Scheitern des Branni
weinſteuernothgeſetzes lag ſo nahe daß jeder zur Stelle hätte
ſein müſſen der noch genng Schamgefühl beſiht um ſich

er ne e ren en gegeißelt zuur re weſenheit deTriumph verhalfen r Linten zu einen
Empfindlichere Nuthenhlebe aus den Reihen der eigenen Partei
dürften den Konſervativen wobl kaum jemals zu theil geworden
ſein man könnte förmlich Mitleid mit ihnen empfinden wenn
dieſe Lektion nicht eine ſo wohlverdiente wäre und deshalb fehen
wir auch davon ab der Dresdener Prügelmeiſterin gegenüber
unſere wiederbolt ſchon betonte gegenſätzliche Auffaſſung von der
Zuläſſigke it und Nothwendigkelt der Obſtruktion noch einmal
geltend zu machen

Politiſches
An den guten Willen des Neichskanzlers mag und

kann die Hauptlärmtrommel der Agrarier die Diſche Tagesztg
nicht mehr ſo freudig und zuverſichtlich glauben wie früher
Ein guter Wille der noch ſo gut ſei genüge ja ohnehin nicht
Die Verſprechungen des Grafen Bülow über den Zolltarif
hätten zweifellos allerliebſt geklungen und den beſonderen
Vorzug gehabt daß man ſich dabei viel wenig alles und
nichts denken konnte Was ſei aber thatſächlich nach dieſen
ſchönen Verſprechungen geſchehen Nichts gar nichts
eigentlich weniger als nichts Je öfter Graf Bülow
von einem geſteigerten oder geſicherten Zollſchutz ſprach um ſo
fragwürdiger wurde die Sicherheit und um ſo geringer die

muthmaßliche Steigernng Das ſagen wir nicht fügt das
Organ des Bundes der Landwirthe hinzu nm den Kanzler zu
ärgern aber es meint vor dieſer Abart guten Willens in
Dankbarkeit zu erſterben das würde ein kaum geſtattetes Ueber
maß von Beſcheidenheit bekunden Wenn ſich dle Agrarier
in dieſer Beziehung doch niemals tänſchten

Der erſte Vicepräſident des Reich stags Abgeord
neter Dr v Frege Weltzien ſcheint es müde geworden zu
ſein ſeine ſo oſt zu allgemeiner Erheiternng der Reichstags
beſucher gezeigten Entgleiſnngen in der Führung der Geſchäfte
für die Zukunft fortzuſetzen Er ſoll der Rolle des Greiſes auf
dem Dache ſo gründlich überdrüſſig fein daß er wie in politi
ſchen Kreiſen verlautet kürzlich im Privalgeſpräche die beſtimmte
Abſicht bekundet habe ſein Reichstagsmandat in aller
nächſter Zeit niederzulegen Vorläufig können wir s nicht
faſſen und glauben daß der Herr Oberkonfuſionsrath der ſo oft
die Rolle der luſtigen Perſon geſpielt hat zu der Einſicht ge
kommen ſein ſollte er ſei im Reichstage ſo überflüfſig daß dieſer
ſich baldigſt in ſeinen Verluſt ſchicken müſſe

Eine Art Kämmerchenvermiethen, des bekannten
Kinderſpiels empfiehlt die Deutſche Tagesztg den Natkonal
liberalen bezüglich Vergebung der Kandidatur für den durch dle
Ernennung des bisherigen Abgeordneten Möller zum Handels
miniſter freigewordenen Reichstagswahlkreis Mülheim
Duisburg Sie weiſt darauf hin daß die Aufſtellung eines
Kandidaten den Nationalliberalen dort große Schwierigkeiten
bereite und fügt dieſem Hinweis den Vorſchlag hinzu

Nun haben wir jüngſt in der Preſſe und wenn wir nicht
irren auch in Blättern der nationalliberalen Partei geleſen
daß es gewiß recht zweckmäßig ſeit und auch den Wünſchen
des bisherigen Finanzminiſters Dr v Miquel
entſprechen würde wenn man ihn in einem geeigneten Kreiſe
als Reichstagsabgeordneten aufſtellen wollte Ob der Duls
burger Kreis beſonders geeignet ſei möchten wir nicht ent
ſcheiden Jedenfalls iſt aber der Gedanke ſeiner Kandidatur
dort erwägenswerth Er würde nach menſchlicher Vorausſicht
die bedeutendſten Ausſichten auf einen Sieg haben und
erſönlich gewiß nicht abgeneigt fein einen großen Theil
einer Kraft dem Mandate zu widmen

Man darf nengierig darauf ſein was die Natlonalliöeralen zu
dieſem Ratbſchlage eines Changements ſagen werden und ob ſich
Miquel mit dem Rufe Es iſt erreicht auf den freigewordenen
Pfahl um im Bilde zu bleiben ſtürzen wird Die
Agrarker müſſen ſich thm obwohl ſie ihm eigentlich nie getraut
haben doch zu großem Danke verpflichtet halten daß ſie ſo
hübſch für ihn ſorgen

Daß auch die Konſervakliven ſich recht gut auf die
Obſtruktion verſtehen hat ſich ſ Z bei der dritten Leſung
des Vürgerlichen Geſetzbuchs in eklatanter Weiſe gezelgt
Sie erzwangen dabel durch ihre Drohung andernfalls auch die
damals gefährdete Beſchlußfäbigkeit nicht herſtellen zu helfen
den Verzicht auf eine Beſtimmung wodnurch der Erſatz des
von Haſen verurſachten Wild ſchadens geſichert werden
ſollte Um das einheitliche bürgerliche Recht für Deutſchland zu
ſtande zu bringen das doch noch etwas wichtiger war als die
Erhöhung der Spiritus Brennſteuer mußte das Recht der
unter der konſervatlven Protektion ſtehenden Haſen auf
freien Kohl Anwendung finden da die haſenfreundliche Partei
erklärt hatte ſie werde bei Nichtberückſichtigung ihrer Forderung
die Veſchlnßfähigkeit des Reichstags durch ihr Fernbleiben
vereiteln

Volkswirthſchaftliches
Der Verſchleppungskommiſſar in der Kanals

kommiſſion unſellgen Angedenkens Abgeordneter v Zedlih
orakelt im Tag einem Berliner Platte daß ſeinen Leſern in

mit dem Geiſte des Parlamemarlsmus und der Geſchäfts Milch und Zucker gekochten Reis als Poli vorzuſehen pflegt



über einen erſten Schritt zur Verſtändiguna

Eiſendahnverwallung durchaus nicht nöthig ſei
iſt nach der Verabſchiedung des Herrn v Miquel mit einem
Schlage aller finanziellen Bedenken gegen die Kanalvorlage los
und ledig geworden Wir haben nach ſeiner neueſten Offenbarung
in Wahrheit heidenmäßig viel Geld und können deshalb nicht

blos die Kanglvorlage ertragen ſondern auch Güterfrachten auf
den Eiſenbahnen im Intereſſe aller Zweige des heimiſchen Er
Wwerbéslebens ermäßigen Dazu aber müſſe jetzt ein Geſetz ge
ſchaffen werden wonach der Ueberſchuß der Elſenbahnverwaltung
für allgemeine Staatsansgaben nur bis zur Höhe der jetzt wirk
lich zur Herſtellung des Gleichgewichts im Staatshaushalt er
forderlichen Betrages zuzügllch eines von Jahr zu Jahr ent
ſprechend dem regelmäßigen Anwachſen der Ausgaben ſteigenden
Zuſchlages in Anſpruch genommen werden dürfe Herr v Thlelen
ſei dieſem Gedanken immer geneigt geweſen nur Herr v Miquel
nicht Alſo ſelen die Ausſichten auf eine Verſtändlaung jetzt ſehr
geſtlegen Wir haben keinerlei Grund zu der Annahme daß
ſich die Regierung bemüßigt ſühlen wird dieſe und andere etwa
folgende Rathſchläge des Herrn v Zedlitz ernſt zu nehmen der
feinem Patron Miquel jetzt gleichfalls den Abſchied giebt und
ſich ſo ſtellt als ſei er für alle Zukunft die ausſchlaggebende
Macht in Sachen der Kanalvorlage

Parlamentariſches
Die von den Reaktlonären wieder aufs Tapet gebrachte

Abänderung der Geſchäftsordnung des Reichs
tags findet ſelbſtverſtändlich bei allen anderen Parteien wenig
Gegenliebe nicht einmal das Centrum will etwas davon wiſſen
Elne ſolche Aenderung würde ſo ſchreibt jetzt die Korreſpondenz
für Centrumsblätter an ſich ein ſchweres und hoch

efährliches Stück Arbeit ſein das nur mit ganz
eſonderer Mobilmachung aller Kräfte zu bewältigen wäre

Zweltens würde ein ſolcher Verſuch von der Linken als Ver
gewoltigung ausgegeben und mit wahren Wuthausbrüchen
und Verzweiflungsthaten beantwortet werden ſo daß die
letzten Dinge ſchlimmer ſein könnten als die erſten Denn auch
im günſtigſten Falle würde die Abänderung nicht ſo weit gehen
können um die tumnltnariſche Obſtruktktion ganz unmöglich zu
machen Es giebt nur einen einzigen Weg zum parlamentariſchen
Heile Die Führer der Mehrheitsparteien müſſen in der Lage
ſein jeden Augenblick 200 Abgeordnete mobil machen und
ſür die Dauer der kritiſchen Verhandlungen zuſammenhalten zu
können Wenn es von der Linken zu ſprechen hat liebt das
Centrum bekanntermaßen ſtarken Tobak daher darf man die
Worte Wulhansbrüche Verzweiflungsthaten und tumul
tuariſche Obſtruktion nicht auf die Goldwaee legen obwohl ſie
ſelbſtverſtändlich vollauf ungerechtfertigt ſind angeſichts der
früher und jüngſt wieder aufgetretenen vornehmen Oöſtruktion
der Feinde des Rüchſchritts und der Vergewaltigung

Verwaltung und Rechtspflege
e Jn einer am Sonntag in Lüneburg abgehaltenen Landes

verſammlung der deuntſch hannoverſchen Partei die
ſehr zahlreich beſucht war ſprach der Lehrer Alpers ans
Drochterfen bei Harburg Als dieſer von preußiſcher
Kleptomanie zu reden begann wurde die Verſammlung
von dem Poli zeidirektor Senator Barnſtedt aufgelöſt

Wer war nun unköflicher der preußen feindliche Welfe oder
der auf Staatsretinng bedachte Herr Senator von Lüneburg

Das Präſidium des Centralausſchuffes Berliner
kaufmänniſcher gewerblicher und induſtrieller
Vereine hat au den Staatsſekretär des Reich spoſtamts
den Antrag gerichtet die Bekanntmachung wonach Anſicht s
karten mit Verzierungen aus Mineralſtaub Glas
ſplitterchen Glaskügelchen Sand Metallthellchen und dergleichen
vom I Juli ab ausgeſchloſſen ſind dahin abznändern daß das
Verbot der Verſendung erſt am 1 Oktober d J in Kraſt
tritt Begründet wird dieſe Eingabe mit dem Hinweiſe auf
wehen Schaden den das Verbot den Herſtellern ſolcher Karten
zufüge

Wegen Majeſtätsbeleidigung iſt in Hamburg ein
Gelegenbeitsarbeiter Franke zu 9 Monaten Geſängniß ver

urtheilt worden Nachdem er Ende vorigen Jahres in Berlin
eine zweljährige Strafe wegen Majeſtätsbeleidigung verbüßt
hatte ſchrieb er von Hamburg ans in betrunkenem Zuſtande
an die Berliner Staatsanwaltſchaft wie ſchon vor der früheren
Verurtheilung einen mit vollem Namen unterzeichneten Vrief
der wiederum eine Reihe von Majeſtätsbeleidigungen enthielt
Deswegen am 9 März vernommen ſchrieb er lags darauf
wleder einen Brief an die Berliner Staatsanwaltſchaft der
ebenfalls von Majeſtätsbeleidigungen ſtrotzte Die Sachverſtän
digen erklärten den Augeklagten für vollkommen zurechnunngs
fähig Wegen deſſelben Vergehens gleichfalls begangen in
einem Briefe den er von Baſel aus an ſeinen früheren Arbeit
geber in Straßburg gerichtet hatte wurde nach der Volksztg
in S der Schneider Dreſchke zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Heer und Flotte
Die Preiſe die der Staat für Panzerplatten an die Privat

werke zu zahlen hat ſind bekanntlich ſ Z bei der Berathung
der Angelegenheit in der Budgetkommiſſion des Relchstags
Gegenſtand lebhafter Erörlerung geweſen wobei auch die Frage
behandelt wurde ob es nicht zweckmäßig lſel ein ſtaatliches
i e e zu errichten Wie nunmehr der Berl
ök Anz aus wie er verſichert zuverläſſiger Quelle mittheilt

iſt letztere Frage an den maßgebenden Stellen reiflich erwogen
worden man iſt indeſſen dort zu einer negattven Entſchei
dung gelangt da elne Verbilligung der Panzerplatten durch ſtagt
liche Fabrikation nicht erreicht werden würde Mit der Er
richtung eines umfangreichen und natürlich ſehr koſtſpieligen
Werkes iſt es nicht geihan man benöthigt guch ein
Perſonal das eine langjährlge Schulung hinter ſich hat
erſte Werlführer wie ſie z B die Firma Krupp beſitz
müßten herangezogen oder herangebildet werden und ſchließlich
kommt zu der Einrichtung der ungeheneren Werkſtätten noch die
Erwerbung der Krupp ſchen Patente die gewiß nicht billig zu
e ſind deren Ankauf aber nicht zu umgehen iſt da das

cupp ſche Panzerplattenmaterlal und das Härtungsverfahren
dieſer Firma bisher anderwelt nirgends erreicht geſchweige denn
übertroffen worden iſt Anderexſelis hat man aber die Sache
nach der Seite geprüft ob es für die Regterung Mittel giebt
die Panzerplatten zu demſelben Preiſe zu erhalten wie die
Vereinigten Staaten die die Panzerplaiten bekanntlich
billiger von Krupp geliefert erhalten als das Deutſche Reich
Dieſe Frage iſt zu bejahen Die Möglichkeit dazu iſt durch
die Annahme des Flottengefetzes gegeben denn nunmehr iſt die
Reglerung in der Lage Lieferungsköontrakte in großem Umfange
abzuſchlleßen während ſie bisher zum Detaileinkanf gezwungen
war der auf dem Panzerplattenmarkte wie auf jedem anderen

euerere Preiſe helſcht als das Engros Geſchäft
owelt das citirte Blätt an deſſen Ausführungen es zum

mindeſtens kurios erſcheint daß die Regierung vor Annahme des
neuen Flottengeſetzes nen Krelen ſein ſoll Panzerplatten
im Detallhandel einzukaufen ir glauben daß auch vorher
ſchon gera a Schiffe gebaut worden ſind die die Ge
währung der billigen Großhändler Preife gerechtfertigt hätten

Janze Geſchichte wird einfach ſo ſeln daß Krupp ſich zu
ott Herabſetzung der Preiſe beguemt hat well ihm mit der

eines zu errichtenden ſtaatlichen Panzerplattenwerks
Le wurde Durch dieſe Heradſehung der Preiſe erſpact das

Er
hat nach dem Rücklrilt des Herrn v Miquel mit einem mal
entdeckt daß die von dieſem betriebene Theſaurirung in Form
der Verwendn laufender Mittel zu Kapitalanlagen in dern Herr v Zedlitz

Reich Millſonen die Krupp nakürlich weniger verdienen wird
es bleibt ihm aber trohdem jmmer noch ein ganz anſtändiger
Gewinn

Koloniales

Die erſte Nummer der Samoanifſchen Zeitung iſtam 6 April in Apla erſchlenen Der Heransgeber dieſes erſten
dentſchen Blattes v den Samoa Jnſeln iſt ein deutſch
amerikaniſcher Jonrnaliſt aus St Lonis Namens Lübke von
dem alles andere zu erwarten ſteht als eine Wiederholung der

elenden Dentſchenhetze an deren Spitze ſich in den achtziger
Jahren der dentſch amerikaniſche Renegat Klein geſtellt hatte

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Verband deutſcher Eiſenwagarenhändler

eingetr Verein hielt ſeine diesjährige Generalverſammlung
vom 16 bis 20 Mal in Leipzig ab Die Tagesordnung ent
hielt u a verſchledene Frage die allgemeineres Jntereſſe er
wecken dürſten So nahm die Generalverſammlung Stellung zu
den zollpolitiſchen Verhandlungen durch Annahme
folgender Reſolution

Der Verband deutſcher Eiſenwagarenhändler erklärt den
Abſchluß langfriſtiger Handelsverträge für eine
Lebensfrage des deutſches Volkes Er verwirſt jede
Erhöhung der landwirthſchaftlichen Zölle durch welche einer
ſelis die Nahrnngsmittel der breſteſten Schichten der Be
völkerung verthenert würden anderſeits der Abſchluß lang
friſtlger Handelsverträge ernſien Hinderniſſen begegnete Der
Verband richtet an die verbündeten Regierungen und den

Parteien aufgeſtellten übertriebenen Forderungen ent
ſchieden zurückzuweiſen und an der bewährten Grund
lage der bisherigen Handelspolitik feſtzuhalten
welche den wirthſchaftlichen Aufſchwung Deutſchlands und die
Blüthe der Jndnſtrie möglich gemacht hat

Ferner wurden die den ganzen Zwiſchenhandel intereſſirenden
Rohſtoff Einkanfsgenoſſenſchaften beſprochen wobei
man in ſehr lebhafter Debatte deren einſeitige Begünſtigung
ſeitens der Regierungen und Behörden allgemein lebhaft be
dauerte Ein diesbezüglicher Proteſt kam in folgender Reſolution
zum Ausdruck

Der Verband deutſcher Elſenwagrenhändler erblickt in der
aus öffentlichen Mitteln gewährten Unterſtützung der von den
Handwerksorganiſationen beabſichtigten genoſſenſchaftlichen Ein
kaufsſtelle eine ſchwere Schädigung ſeiner Jntereſſen Er er
achtet dieſelbe als unvereinbar mit der Gleichberechtigung aller
Staatsbürger Jn gleicher Weiſe erklärt er ſich gegen die Be
ſoranng der Geſchäfte der Genoſſenſchaft durch vom Staat oder
von der Gemeinde beſoldete Beamte Er richtet deshalb an
die Regierungen der Bundesſtaaten das Erſuchen ſich gegen
über den auf finanzielle Unterſtützung gerichteten Beſtrebungen
der Handwerksorganiſationen gleichviel ob es ſich nur um
Subventionen oder um Darlehen zu niedrigem Zinsfuß handelt
ablehnend zu verhalten

Ausland
Die Wirren in China

Kaum zeigt ſich die Möglichkeit daß China bald ſich im
großen und ganzen ſelbſt überlaſſen bleibt da taucht auch wieder
die Miſſionsfrage und mit ihr das franzöſiſche Pro
tektorat über die Katholiken des fernen Oſtens wieder
auf kein anderer als der trotz des Vorgehens Frankreichs gegen die
Kongregationen nach wie vor ſranzoſenfreundliche Rampolla der
Kardinalſtagtsſekretär des Vatikans bringt letztere Frage
wieder aufs Tapet Der Vatikan trat letzter Tage bereits in
Unterhandlungen mit der franzöſiſchen Regierung ein behufs
Feſtſtellung einer Geldentſchädigung für die durch die China
wirren geſchädigten Miſſionen Der gapoſtoliſche Delegat
Monſignore Fevprier iſt ſpeziell angewieſen worden ſich mit den
dentſchen Miſſionen ins Einvernehmen zu ſetzen um eine ge
ſonderte Erledigung der Angelegenheit durch die deutſche
Diplomatie zu verhindern So wenig Meinung wir für die
Müſionen in China als Anſtiſterinnen ſo großen und koſt
ſpieligen Unheils im allgemeinen übrig haben dürfen wir doch
nicht verhehlen daß die deutſche Diplomatie jetzt ſich das Recht
für die dortigen deutſchen Miſſionen Sorge zu tragen nicht
nehmen laſſen darf

Groſz britannien und Jrland
Jn liberalen Kreiſen hält man es für wahrſcheinllch daß das

Unterhaus in dieſem Jahre noch eine Herbſtta gung er
leben wird Dieſes Gerücht beruht vermuthlich darauf daß Sir
Henry Fowier neulich ſagte es ſei nöthig daß die Geſchäfts
ordnung des Unterhauſes in verſchiedenen Prukten geändert
werde und daß das Haus vermuthlich im November darüber zu
berathen haben werde Der Entſchluß der Regierung über die
Pfingſtferlen hat den Glauben beſtärkt daß die Regierung die
Abſicht habe eine Herbſtſeſſion einzuſchieben Da die Oppo

ſition entſchloſſen iſt mit Bezug auf die Schulvorlage der Re
ierung energiſchen Widerſtand zu leiſten glaubt man daß eineHerbſtiagnng ſo wie ſo nothwendig werden wird

Ruſßland
Die Handwerksabtheilung des Warſchauer Zweigvereins des

Vereins zur Förderung des ruſſiſchen Handels und derJnduſtrie fordert alle Warſchauer Jnnungen auf ihre be
ſonderen Wünſche betreſſs des neuen deutſchruſſiſchen
Handelsvertrags zur Kenntniß der Abtheilung zu bringen
da ſie dem ruſſiſchen Finanzminiſterium eine Denkſchrift über
den Vertrag einzureichen beabſichtige

Griechenland
Jm Verhältniß zu ſeinem Umfange und ſeinen Finanzen macht

Hellas jetzt große Auſwendungen ſür Heer und Flotte Der
Miniſterrath beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung jährlich zur
Vervöllſtändigung der Rüſtung zur See 2 Millionen in den
Elat einzuſtellen und den franzöſiſchen Jngenieur Dupont nach
Athen zu berufen zur Auswahl des beſten Schiſfstyps Ferner
beſchloß der Miniſterrath jährlich weitere Millionen in den
Etat einzuſtellen zur Anſchaffung von 12 Feldbatterien 12
Gebirgébatterien und 60,000 Manmlicher Gewehren

Serbien
Das Miniſterium Wuitſch hat alfo wie wiederholt verſichert

wurde nicht im mindeſten daran gedacht ſeine Entlaſſung
einzureichen Auch dex Klatſch daß Wuitſch vom König die
Eheſcheidung und die Juternirung der Königin in ein Kloſter
gefordert habe erweiſt ſich als eine jener Liebenswürdigkeiten
mit denen die Kreaturen der hochſtapleriſchen Prätendenten
familie n zu ihren Spezlalzwecken phantaſievoll
operirt haben Mit dieſen Geſellen will man jetzt in Belgrad
kein Federleſen mehr machen Die Regierung hat den Polizei
behörden Beſehl gegeben auf die zahlreich eingedrungenen
Emiſſäre Karageorgiewits zu fahnden Mithin dürfte dieſe un
relnliche Quelle der Senſationspreſſe bald verſtopft werden

Marokko
Fi witter liegt in der Luft die Wolken ziehen ſich bereltsine For Tanger ſammeln ſich franzöſiſche

ufammenen chüffe auch ſollen dort bereits engliſche dentſche
ünd ſpaniſche Fahrzeyge Anker geworfen haben Auch ein
ruſſiſches Geſchwader kreuzt augenblicklich in den marokkaniſchen
Gewäſſern Zur Beruhigung der Gemülber erklärt jedoch elne
Note der Agence Havas daß die Ankunft der franzöſiſchen

oihuagu und Du Chayla n Tanger keinen anderenJe hin als den die ſoförlige Negelnng der ſranzöſiſchen

Deutſchen Reichstag daher das Erſuchen die von den agrariſchen

Juheaebe betreffend die Angelegenheit des ermordet
zöſiſchen Stagtsangehörigen Ponzet herbeizufü J frandieſe Anſprüche aber unerfüllt bieiben was bangen Wenn

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Weoen geläbrilcher Körperverlet u en
egen gefährlicher Körperverletzung angeklagt war der

niſche Dienſiknecht en vbiéher unbeſtraft Am 17 September 1899 Sonntag t
Halupka beim Tanzvergnügen in Canena mit einigen andere
Knechten Streit bekommen Dem damals 16 Jahre an
weſenen Knecht Wilhelm Karl Stolberg aus Zwintſchöng n
vom 17 Jahre alten Arbeiter Franz Wilde hinkerbracht wor

er

r

der Pole wolle ihn Stolberg ſchlagen den5 Nachts 12als die Theilnehmer am Vergnügen den Heimweg an elreten
hatte Stolberg anf der Dorfſtraße auf einmal zwei Meſſerſi e
bekommen einen in die rechte Schulter und einen in den rechie
Oberarm ohne daß es ihm in der Dunkelheit möglich geweſen
den Thäter zu erkennen Aber ein anderer Knecht hatte gehörſ
wie Halupka änßerte Warte du a wobei der Zeuge
geſehen wie Halupka ſchlug und nachdem ein Taſchenmeſſer zu
klappte Der Verlehte war genöthigt geweſen ärztliche Hiſſe in
Anſprüch zu nehmen acht Tage hat er nicht arbelten können
Der Angeklagte iſt im Dienſt beim Ortsvorſteher in Kitzendorj
bei Brehna Er wurde 6 Monaten Geſängulß veruürtheiſ
unter Abrechnung von 3 Wochen Unterſuchungshaſt

Der mehrfach vorbeſtrafte Bureaugebikfe Paul Große ſtand
unter Je wegen Unterſchlagung und ſchwerer Urkunden
fälſchung Er war in vollem Umfange geſtändig Jm Februhr
und März d J hatte er in ſeiner Stellung bei einem hieſigen
Rechtsanwalt ihm zur Beſorgung in Rechtsangelegenheiten u
vertraute Geldbeträge 24 Mk und 10 Mk nicht an die
betreffenden Klienten abgeliefert ſondern das Geld für ſich ver
wendet und die von ihm auf die Namen der Empfänger fälſch
lich angefertigten Quittungen den Akten beigeſügt wodurch etwag
ſpäter om 5 März die beiden Unterſchlagungen und Fälſchungen
entdeckt worden waren Der Angeklagte wollte wie in früheren
Fällen aus Noth gehandelt haben Der Staatsanwalt bean
tragte 2 Jahre 6 Monate Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverluft
Das Gericht bewilligte dem Angeklagten mildernde Umſtände
und erkannte auf Jahr s Monate Gefängniß ordnete
aber die Verhaftung des Angeklagten an weil bei der Höhe des
Strafmaßes Fluchtverdacht begründet ſchien

Wegen qualifizirter Körperverletzung angeklagt waren die Ar
beiter Jnlius Labes Friedrich Fiſcher Steinträger Robert
Knöchel Friedrich Leonhardt und Friedrich Bander
mann Dle Angeklagten 1 bis 4 ſollen gemein ſchaftlich
Bandermann mißhandelt haben und zwar durch Fauſtſchläge
Niederwerfen und Fußtritte und Bandermann ſollte den Labes
zu Boden geworfen und ihn ebenfalls durch Schläge mißhandelt
haben Unter den ſämmtlichen Angeklagten war Bandermann
der einzige der noch nicht beſtraft iſt Die Verhandlung
ergab daß in einem Branntkweinladen ſich ein Streit entſponnen
hatte worauf die Betheiligten hinausgewieſen worden waren
dann war Bandermann draußen arg mißhandelt worden ünd
zwar wie Zeugen wußten von den anderen vier Angeklagten
gemeinſchaftlich ſo daß er blutend dagelegen und nach der Klinik
hatte gebracht werden müſſen Er iſt infolge jener Rißhand
lung 3 Wochen arbeitsunfähig geweſen Nach dem Maße der
Betheiligung wurden verurtheilt Labes zu 6 Monaten Fiſcher
zu 9 Monaten Knöchel zu 4 Monagken Lronhardt zu 3 Monaten
Gefängniß unter Berückſichtigung ihrer Vorſtrafen Bander
mann der ſich in Nothwehr befunden wurde für nichtſchuldig
erklärt und freigeſprochen

Provinzialnachrichten

Weißzenfels 21 Mal Folgenſchwere Schußver
letzung Der 14jährige Sohn des Eiſenbahnarbeiters Arno
Roßmann ſpielte dieſer Tage mit einem angeblich mit Pulver
und Erde geladenen Taſchenrevolver den er ſpäter geladen in
die rechte Hoſentaſche ſteckte Als nun der Knabe die Schieß
waffe wieder aus der Taſche herausholen wollte entlud ſich der
Schuß und die Ladung drang dem Kinde an der Jnnenfeite in
den rechten Oberſchenkel ein Der Verletzte konnte ſich noch
nach Haufe ſchleppen wurde aber bald bettlägerig und erkrankte
unter den Symptomen des Wundſtarrkrampfes Da der
Starrkrampf immer mehr und mehr zunahm ſo wurde der be
dauernswerthe Knabe am Montag vormittag nach Halle in die
Klinik gebracht woſelbſt er ſchon am Nachmittag trotz aller
dagegen angewandten Mittel und trotz der ſorgfältigſten Pftege
unter fürchterlichen Schmerzen verſtar b

s Aſchersleben 21 Mai Vom Bau abgeſtürzt Der
40jährige Maurer Guſtav Böſicke war mit beim Bauen einer
Mauer auf der hieſigen Zuckerfabrik beſchäftigt Durch irgend
einen Zufall trat V fehl und ſtürzte 9 Meter tief herab wobei
ex ſo unglücklich zu Falle kam daß er ſich einen Bruch der
Wirbelſäule zuzog Zunächſt wurde B nach dem hieſigen
ſtädtiſchen Krankenhauſe in Anbetracht aber der Schwere der
Verletzung ſchließllch am Montag nach der Halleſchen Klinik
übergeführt

Exfurt 20 Mai 4000 Mark gefundenl Heute ent
deckte der Wagenführer Hoffmann in einem Motorwagen der
Ringabahn ein Handkörbchen das er öffnete um aus dem Jndalt
vielleicht den Eigenthümer ermitteln zu können Beil dleler
Gelegenheit ſtellte ſich herans daß in dem Körbchen ein Spar
kaſſenbuch nebſt einer Anzahl Banknoten vorhanden war
was beides zuſammen einen Werth von etwa 4000 M repräfentlrt
Das Sparkäaſſenbuch lautet auf den Namen Schwabe Da aber
der Beſitzer nicht zu ermitteln war lieferte der Finder das
inhaltreiche Körbchen im Depot der Elektriſchen ab

Perſonalien Dem Direktor der Provinzial Jrrenanſtalt Alt
ſcherbitz Sonitätsrath Dr Albrecht Paſet und dem Sanitätsrath Dr Eduard
Brehme in Erfurt wurde der Charakter als Geheimer Sanitätsralh ver
liehen

Raguhn 19 Mai Schenkung Anläßlich des fünfund
zwanzigſährigen Beſtehens der Firma Heßler Hermann hat
der Jnhaber der Firmo Kommiſſionsrath Theodor Heßler
unſerer Stadt zum Wohle hilfsbedürſtiger Armen 10,000
Mark geſchenkt

EinWeimar 19 Mal Skandalprozeß erſtenRanges ſieht in unſerer Stadt bevor bei dem es ſich um zahl
reiche gewerbsmäßig begangene Verbrechen gegen das
keimende Leben handelt Die Haupiſchuldige die die
Medikamente gegen eine feſte nach den Vermögensverhälthifſen
der Kundinnen abgeſtufte Taxe verabfolgte iſt bereits verhaftet
Es iſt die am Rollplatze wohnhafte Ehefrau eines Cigarren
arbeiters die ſich auf ſolche Art eine erhebliche Nebeneinnahme
verſchaffte Die Zahl der Frauen und Mädchen die ſich ſolcher
geſtalt kuriren Ueßen ſteht noch nicht feſt ſoll aber recht be
trächtlich ſein Es wird auch behauptet daß in einem Falle die
Kur den Tod der betreffenden Frau zur Folge gehabt habe

Das Nähere wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben die ſehr

energiſch geführt wird g allsmnsMeiningen 20 Mai Etwas vom Bureaukratismusm Etat be meiningiſchen Stgatsminiſterinms iſt bei Kap I
itel 6 gebucht unter Koſten der gemeinſchaftlichen Archive
3429762/100000 o von 600 Mark Dieſer Bruchtheil wiederholt

ſich alsdann unter demſelben Kapitel noch zweimal Was würde
nun der Effekt ſein wenn anſtatt 3429782/100000 o kurz de
würde 34,3 5 Beil 690 Mark belrägt dies ganze 2 Pf mehr
Es wird wohl kein Menſch glauben daß durch dieſe mehr
ezahlten 2 Pfennig das Endergebniß des meiningiſchenzähen aus dem Gleichgewicht gerückt werden könnte
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19 Mal Ein Schadenfeuer, das leichtltenburg nach ſich ziehen konnte entſland am Sonnabend
pere Folgen tiagsſtunden auf dem Jahrmarkte Jn einern den gute de Schmölluſchenſtraße warf der Beſitzer ein

Verkaudes Streichhölzchen das er zum Anzünden ſeiner Cigarre
rennt alte weg Dadurch geriethen die unter und neben dem
denn ſeſtande liegende Holzwolle Papier Stroh c in Brand
Verkaud ſchlug die helle Flamme auf die die Wagrenkiſten und
nd eſellungslafel ergriff Eln Glück war es daß die Luft
die ping nicht nach den angrenzenden Buden zu hlng
rn eine geringe Mühe ſeitens des Publikums das Feiter zu
t len Die Wagren beſtehend aus Meſſern Gabeln Knöpfen
a ſogenannter Ramſchwaare wurden wenig beſchädigt
i e nneburg 19 Mal Glockenſprung Verhaf

Wäbrend des erſten Läutens zum Goltesdlenſte erlitttpr Froße ungefähr 36 Centner ſchwere Glocke des hieſigen
chihurnis einen Riß ſo daß ſie ſofort außer Gebrauch ge
i werden mußte Die Ausbeſſerung und der Umgnß dürſten

ere Zeit in Anſpruch nehmen und muß während dieſer Zelte Wanten mit den beiden anderen kleineren Glocken beſorgt
den Die geſprungene Glocke ſtammt aus dem Jahre 1798
v wurde in der Glockengießerei von Heinrich Chriſtian
Hedrich und Toblas Kant in Apolda hergeſtellt Der ausWien gebürtige Tiſchler Joſef Pribik der von der Staats
nwaltſchaft Chemnitz wegen Urkundenfälſchung ſteckbrieflich ver

folgt wird wurde geſtern früh in unſerer Stadt von der Schutz
mannſchaft aufgegriffen und verhaftet

Ans Sachſen und Thüringen Der Poſtillon Paul Müller
in Schönnewitz fuhr am Sonutag mit ſeinem Rade un
vermuthet gegen die Wand eines Hauſes hlerbel griff er un
glücklicherweiſe mit der linken Hand durch die Glasſcheibe eines
Fenſlers wobei er ſich eine ſehr ſchwere Zerſchneidung an der
Hand zuzog ſo daß er ſich noch an demſelben Toge nach Halle
in kliniſche Behandlung begeben mußte Die goldene Hochzeit
ſelerten die Eheleute Zeller in Weidenhain Bethge in Güſten
und Löſfler in Worbis

waetee Vermiſchtes
z Die Vatzern in den nordchineſiſchen Alpen Von den Kämpfen
in den Schanſigebixgspäſſen werden der Köln Volksztg in
einem Brieſe aus Paotingſu vom 26 März allerlei Einzelbeiten
gemeldet Am 1 März wurde eine deutſche Patronille unter
Oberſtleutnant v Wallmenich von Chineſen faſt umgangen Bei
dieſem Kampfe verlor die Truppe drei Mann An der Erx
ftürmung des Schanſchöngpaſſes waren vor allen die Bayern
betheiligt So raſch als das Gelände es zulleß ſtürmten die
Bayern bis auf 900 Meter heran und eröffneten von dort aus
ein vernichtendes Feuer auf die nur ſchwach geſchützte und ganz
überraſchte linke Flanke des Feindes Die ſchon dadurch ent
ſtandene Verwirrung wurde noch geſteigert als gerade jetzt aus
einer ſcheinbar ganz ungangbaren Schlucht eine bayeriſche
Patronille zum Vorſchein kam Sie war gebildet aus den beſt
geübten Gebirglern des Allgän und des bayeriſchen Hochgebirges
Leutnant Giehrl führte ſie die einzelnen müßten ſchon ent
weder die Zugſpitze oder den Watzmann erkkettert haben Sie
hatten ſich gegenſeitig angeſeilt in Lungtſüen gefundene
Boxerlanzen dienen als Alpſtöcke Jhre eigentliche anfängliche
Aufgabe war die lnke Flanke des auſſteigenden bayeriſchen
Balailklons zu decken Als dieſe Aufgabe mit der Erſteigung der
Höhe erſüllt war führte Leutnant Giehrl ſeine Leute gegen die
nächſte feindliche Stellung wo die bayeriſchen Gebirgler den
Chineſen zeigten wie gut ſie zu Hanfe mit den Stutzen um
zugehen gelernt haben Ein chineſiſcher Schützengraben nach
dem anderen ränmte vor dieſen blauen Scharſſchützen Dieſer
Zug war es der die erſte chineſiſche Fahne von der großen
Mauer heruniernahm und ſchließlich noch zwei Hotchißkanonen
im Feuer eroberte Der Gegner war gut bewaffnet ſein
Gewehr war unſer verbeſſertes Modell 88 Die chineſiſche
Artillerie verfügte außer über zahlreiche veraltete Mörſer und
Vorderlader über vier moderne Hotchiß Schnellladekanonen die
ſämmtlich in unſere Hände fielen Außer den mitgeſchleppten
Todten und Verwundeten ließ er auf dem Schlachtfelde elwa
zweihundert Todte Genau läßt ſich die Zahl nicht an
u da viele Chineſen in die unergründllehen Schluchten ab

ürzten

Ein verhängnißvoller Zuſammenſtoßß Auf der Flottbeker
Chauſſee bei Hamburg ſchenten am Sonntag die Pferde des
Legatlonsrathes Dr jur Rücke re Jeniſch ein Verwandter des
Reichskanzlers von Bülow vor einem Molvrwagen und rannten
direkt gegen denſelben Herr Rücker Jeniſch nebſt Gemahlin und
der Kutſcher wurden aus dem Wagen geſchlendert Der Legativns
rath wurde im Geſicht exheblich der Kutſcher an den Beinen
ſchwer verletzt Die Dame iſt mit dem Schrecken davon gekommen
Die Equipage iſt total zertrümmert der Motorwagen be

t Ein Pferd hat drei Beine gebrochen und wurde ſofort
erſtochen

Ein Pumpgenie allererſten Ranges war bekanntlich der ehe
malige Rechtsanwalt Dr Fritz Friedmann deſſen Wirkſamkeit
in Verhn ein ſo unrühmllches Ende genommen bat Aber eine
ſeiner Pumpgeſchichten die in dem Büchlein Die Kunſt Schulden
zu machen Verlag von Fr Friedrich Aſche Co Hamburg
von H Zerniko erzählt wird iſt ſo amüſant daß ſie bier wieder
gegeben ſei Der Ort der Handlung iſt die Stadt Poſen und
peziell ein dortiges renommirtes Hotel Mſt Mühe und Noth
hat Fritz Friedmann der aus ſeiner Praxis Einnahmen von weit
über hunderttanſend Mark pro Jahr hatte aber nichtsdeſtoweniger
ſtets iniſerabel ſchlecht bei Kaſſe war das Geld für das Bahn
Ullet aufgebracht in Poſen angekommen hatte er jedoch Leine

Mark in der Taſche Bezablen Sie den Kutſcher, ruft er der
Droſchke entſteſgend dem Housknecht zu und eilt in die Portier
oge Telegramm da für Dr Fritz Friedmann aus Berlin
Nein Daß Frledmann heute in Poſen plädiren wird iſt ſtadt

bekannt Mit ſeiner Frage nach Telegrammen hat ſich der
Anwa t alich vorgeſtellt man welß jetzt im Hotel daß man den
berühmten Vertheidiger vor ſich hat Alles katzbuckelt um ihn herum
Er ſelbſt tänzelt in den Speiſeſaal Laſſen Sie meine Sachen,
wendet er ſich an den Oberkellner binguſtragen und nehmen
Sie hier den Schlüſſel zu meiner Reiſetaſche Sie müſſen ſich
nämlich ſo lange ich hier bin ein wenig um mich bekümmern
mein Freund Wäſche herauslegen die Aklen hervorſuchen den

gar ſäubern laſſen küurzum für mich ſorgen als wenn Sie
welne Frau wären Verſtanden Jawohl Herr Doktor,
erwidert der Oberkellner erfreut über die Jovialität des be

Sehr vortheilhafte Gelegenheitskäute

in

s ſelegraphiſch 250 M an mein Bureau nach Beriin bier iſt Tie

rühmken Mannes nd nun mein Freund es iſt jetzt 11 Uhrund um 12 Uhr beginnt erſt die An 5 Sie n
eine Flaſche Pommery kalt und laſſen Sie mir ein anſtändiges
Frühſtück ſerviren Der Portier nähert fich mit einem Tele
aramm Während Friedmann es durchfliegt will der Oberkellner
ſich entſernen Hören Sie mal mein Frennd, ruft ihm der
wen ohne ſi quch nür c geringſlen um die anderen An
weſenden zu kümmern vonchalant och laſſen Sie ſich ven
Jbrem CEbef bitte 300 M für mich geben Davon ſhicken Sie

Adreſſe und den Reſt bringen Sie mir mit Sagen Sie Jhrem
Chef es handle ſich um eine dringliche Angelegenheit und er möge
das Geld nur ruhig quslegen ich ſei der Dr Friedmann ans Berlin
Der Oberkellner ſicht verlegen drein Aber bilte ſchnell
mein Lieber es eilt und ich ſeibſt habe Hunger Fünf Minuten
ſpäter erſcheint der Hotelier ſelbſt und zwar mit einigen Bank
noten in der Hand Ab der Herr Wirth, ruſt es iſt gutdaß Sie kommen ich will Sie etwas ſragen b habe hente
hier einen Herrn P zu vertheidigen wie höch ſchätzen Sie den
Mann O der hat mindeſtens eine Milliön Herr Dolktor
Um ſo beſſer Dann geben Sie mir gleich lieber 500 Mark
250 ſür mich und 250 telegraphiſch an mein Burean Jch werde
Der dieſen Betrag noch heute an Sie zu zahlen beanflragen

er Wirth verneigt ſich und geht Während der Vertheidiger
am reich beſetzten Tiſch behaglich dejennirt erſcheint Herr
ſein Klient Hören Sie mal mein Veſter, ruft ſhm der
Anwalt ſtatt jeder Begrüßung entgegen geben Sie mir doch
bitte ſchnell 500 Mark ich habe mir dieſen Betrag eben vom
Wirth geborgt Beſtürzt wendet P ein Aber Herr Doktor
ich habe Jhnen doch das ganze Honorar bereits in Berlin im
voraus bezahlt So na dann borgen Sie mir mal auf
ein paar Tage die Lappalie Herr Doktor ich kann beim
beſten Willen Gut gut Herr es zwingt Sie ja auchkeiner Es handelt ſich um eine recht unangenehme Sache die
ſofort telegraphiſch geregelt werden muß Die Geſchichte be
unruhlgt mich ſehr und ich fürchte ich werde im Termin heute
nicht ſo ganz all rizht ſein Wiſſen Sie ich meine nicht ſo wie
ſonſt Sie müſſen ſchon im voraus entſchuldigen Und dann
eine Anklage wegen gewerbsinäßigen Wuüchers das iſt an ſich
ſchon nicht recht ſympathiſch Muwß es gleich ſein Herr
Doktor Was Die 500 Markl Na ich denke Sie
können mir das Geld nicht geben O gewiß gewiß ich
dachte nur Muß es wirklich gleich ſein Aber Sie hören
doch daß ich es telegraphiſch anweiſen laſſen muß Na dann
will ich mal hier zu meinem Freund E kumſpringen und mir
das Geld borgen Kaum ſünf Minuten ſpäter hat F das Geld
Er nimmt den Holelier beiſeite und fragt ihn die fünf einzelnen
Hunderter vor ſich her ſchwenken Der P hat mir eben die
500 Mark gegeben Sagen Sie mal es genirl Sie doch nicht
wenn ich Jhnen Jhre 500 erſt von Berlin aus zu rück
gebe und dieſes Geld hier ſür einen anderen Zweck benutze
Ganz wie es Herrn Doktor beliebt Danke mein Freund

Gericht um einen Wucherer vorm Zuchthaus zu retten

Wittwe erlitt lebensgefährliche Brandwunden

Neue Rieſendampfer Einer New Yorker Meldung zuſolge
befinden ſich in New London Con für James S Hill s Gregat
Northern Steamſhip Company zwei rieſige Dampfer im
Bau welche den zur Zeit größten Frachtdampfer der Welt den
Celtie von der While Star Line an Größe noch übertroffen

werden Die neuen Dampfer ſollen ein Deplacement von je
38,400 Tons erhalten während der Celtie nur eine Waſſer

Letzte Nachrichten
München 20 Mai Nach offiziöſen Mittheilungen wird

Bayern dem Vorgehen Würtktembergsé betreffs der Ein
führung einheitlicher deutſcher Poſtwerthzeichen
nicht folgen Selſte von Berlin ans wieder verjncht
werden eine Aendernng herbeizuführen wird Bayerns Antwort
vermuthlich wieder ablehnend lauten zumal da der Landtag die
erforderliche Zuſtimmung wohl vorerſt niemals geben wird

Fleuebnurg 20 Mai Die Straſkammer verurtheilte den
71 jährigen Armenalnmnen Kallhauge aus Hadersleben
et Majeſtätsbeleidigung zu dreimonatiger Gefängniß

raſe

London 20 Mai Ees verlautet Sir Alfred Milner
werde nach ſeiner Anlnnft in England die Pairs würde ver
liehen werden

New York 20 Mai Die Meldung amerikaniſcher Blätter
von der Entdeckung eines Dynamitlagers in San
Francisco das zur Ermordung der ganzen Reiſegeſelk
ſchaft des Präſidenten Mac Kinley dienen ſoilte iſt völlig
unglanbhaft

Rio de Janeiro 20 Mai Das Zuſtandekommen des
pangmerikaniſchen Kongreſſes wird ſehr in Fra
geſtellt Peru erklärte nämlich offiziell es lehne die Betheili
gung ab wenn Schiedsgerichte nur für zukünftige Fragen
obligatoriſch fein ſollen Argentinſen und Bolivig
ſtimmen ihm bei Chlle dagegen verwirft eine ſchledsgerichtliche
Entſcheidung des Tacnactrigkonflikles

BESTE NAHRUNGS F
gesunde darmkranke Kindes

Sagl s nimmt Herrn P bei der Hand und eilt innerlich über
den Doppelpump von zweimal 500 Mark hoch erfreut aufs S

Brandunglück Jn KleinJerntten Kreis Ortelsburg ſind 14
Wohngebünde niedergebrannt Ein Kind verbrannte eine l

Spezigl Geſchäft feiner Geunfer und
Glashütter Taſchennhren

Moderne Zimmeruhren
Otto Kummer
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verdrängung von 36,700 Tons beſitzt ſie ſind für den Trans
Pacific Dienſt von Seattle beſtimmt

Dandel Gewerbe und Verkehr
Die Verwaltung der Allgemeinen Elektricitäto Gesell

sehaft theilt gegenüber der Angabe eines Blattes es seien im Mai
195,0 Arbeiter entlassen worden mit die Arbeiterzahl habe sich in der
ersten Mai Woche um 35 vermehrt in der zweiten um 29 verriugert
Die Arbeiterzahl betrug am 15 d in den Berliner Fabriken 11,158

Unter der Firma Ziegelsyndikat für Hamburg und
DUmgegend Gesellschaft mit beschränkter Haftung sind eſwa 190
der grössten Ziegeleien Hamburg und Umgegend mit einer Leisiungs
fähigkeit von 400 Hillionen Steinen im Jahre zusammengetreten um
den Verkaut ihrer Produkte gemeinschnftliech zu besorgen

Nach der Berl Montagszſg versicherte die Aufsichtsbehörde zie
habe keinen Anlass zum PEinschreiten gegen die Pomnmersebe
Hypothekenbank noeb gegen deren Direktoren Es handle sich
bei der Verhaftung nicht um eine Angelegenheit der Bank sondern
um die seitens eines kleineren Bankiers erfolgte private Denunziation
z mit der Bank nieht in Verbindung atehe Vie H ftentlassung sei

eantragt
Die Hauptversammlung der Lübeek Büchener Bahn ge

nehmigte Proz Dividende
Essener ergwerks Verein König Wilhelm Der April ergab

einen Betriebsüberschuss von 183,192 M gegen 209 117 im April
v J und 394,203 M im Mür g

Die ZBrzgebirgisehe Dynamitfab rik Akt Ges in Ge ver
veriheilt aus dem 156,383 M i V 86,998 betragenden Reingewinn
nach Ueberweisung von je 35,900 M an den Erneuerungs und Reservefonds 70 Puog piaende Vorj 6 Proz

Die rinegeHenri Bahn bringt 3 Millionen 3 proz Obligationen
zur Ausgahbe

Zahlungseinstelluvgen Die schon seit einiger Zeit für
schwaeh gehaltene Firma Hirsehmüller Grossk opf in Berlin
hat Konkurs angemeldet Ureprüngliech Bautischler und Leiaten
fahrikanten haben die Inhaber in den Jahren des Aufsehwungs einen
umfangrei hen eigenen Holzhande in geschnittener Waare begonnen
und eine Sehneidemühle in Hohen Pinow gekauft

Banmwolle
Ruhig

Wolle
Baumwolie UVpland milddl locoHramen 20 Mai

40 Pfg
Bradätford 20 bei

rege zu nicdrigeren Preisen in Garu
schränkt

Liverpool 29 Mai
kür Spekulauon und Export 500 B

3licdd amerik Iioternngen Ruhig stelig AMal Funi Verkäufer
preis Junr Juli 412, Käuferpreis Juli Anz h do Aug Sept
e Verkäuferpreis Sept L BI 4 do Okt G O C 3 doOkt Nov 38 do Nov Dez 387 d do

Liverpool 13 Mai Der Baumwolimarkt bleibt von Freitag den
24 d Mis Nachm 4 Uhr bie zum Pienstag den 28 d Alts Vorm
11 Uhr und ferner am Freitag den 31 d Mis

Feine Wollen unverändert ordinäre Wollen
Geschäſft auf Superlustres be

8900 davonRaumwolle UVmantre
Stetig

und am Sonnabend den

7 Juli Nordlandsfahrt inel Nordeap 31 Tage 1150
7 Juli Nordlandsſahrt bis Trondbiem 22 Tage M 675

17 Auguſt Ferienreiſe Italien bis Neapel 23 Tage A 580
22 Aug Ferlienreiſe Orient u Mittelmeer 24 Tage 500

Programme und jede weitere Auskunft koſtenfrel
J Hartmann s Reiseburean Vonn Frauziskanerſtr 2

W

Wie aus den Berichten ſ Broſchüre erſichtlich empfehlen viele Proſeſſoren ind Aerzie
ſeit Jahrzehnten bei Verdauungsſtörungen Verftopfung und deren Folgeziſtänden
Kopfſchmerzen Blutandrang Appetliloſigkeit ſowie bei Hämorrhoidalleiden die

ApothekerRichd Brandt s Schweizer Pillen
Erhältlich à Schachtel Mk in den Apotheken Beſtandtheile ſinde S Silge 1 gr Moſchusgarbe Abſynth Aloe je 1 gr Bltterklee Gentian
je ob gr dazu ünd Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum
um daraus 50 Plllen im Gewicht von 0,12 gr herzuſtellen
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Buchdruckerei Otto Hendel Halle

1 Juni geschlossen
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Wegen Vorgerückter Saison

Preise bedeuten
billiger

esche Jackets Faletois Cosküme

Gustav Bokmann
Specialfhaus für Sefden Modewagren und Damen Confection

J

unge rout Coucertpianiſtin und
ngerin welche am Leipziger Con

ſervatorinm indeugniß als eine der vorzüglichſten
lerinnen entlaſſen wurde würde

I in Halle einigelavier u Geſangsſtunden
ertheilen Off an Hildegard Homanun
Leipzig Kronprinzſtr 20 I links

Gründlichen Ankerricht
in Oel u Brandmalerei ertheilt

II Ziemer
für höhere Schulen gepr Lehrerin

ieskaner Straße 2 I

ertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages uTeint SAbendzeit A Fröhe Henriettenſtr 32

Für Ausſlug und Unterricht

Anerkaunt gute Sammelbücher
mit vielen kolorirten

Abbildungen,
Jn eleg Exkurſionsband je 1 Mk

Die Schmeiterlinge
18 Aufl 31 kolor Abbildungen

Von Dr G Beruhardt
Die Käfer

10 Aufl 54 kolor Abbildungen
Von Dr G Bernhardt
er Mineralag

5 Aufl Mit vielen Abbildmngen
Von Dr F Teichmann
Der Lotaniker

Mit 41 kolor Abbilönngen
Von C Schurig Sem Ob

DS Durch alle Buchbandklungen
und von Otto Hendel Verlag
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ſtudirt bat und laut

e 2 h w Wc 3 m 4 CS D 98 WW J e 2 v Ne W dS S Wmee z e t 4W d

Baret e Gr d

e e e 3g T r Xr g S
e 3

D a

a Wh 74 d

z a 9n W C
e o 3 2 s 5 5

des
7 z J 7J w S e a S

w

7 m5 m h e S

Halle a S
Für die

corpulenteſten Figuren

empfehle in größter Auswahl

fertige

Jacket Anzüge
Rock Anzüge

Paletots Havelocks
Joppen Hosen

n zu niedrigſten Preiſen

G Iass c
polirte oder nur geraubte Kanten ferner geblaſeneTeberfungschelben fertigen biiltigſt an
Reichert Bohne Wuchererſtraße 37

PFaceetten
leifſereis

Panther o

MARKE

Emaiſlir und Veruickelungs Anſtalt
Größte Reparatur Werkſtatt

IlFahrräder

Josef Fäden Henuriettenſtr 33
Feruruf 2369

Continental
PNEURMATIC

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Concursmaſſe des Kaufmanns Bruno von Schütz ge

börigen Wagrenvorräthe alsOberhemden Kragen Stulpen Unterzenge Cravatten Taſchen
tücher Hoſenträger Handſchuhe Gummiwäſche z

alles vorzügliche
werden Gr Ulrichſtraße 24 e 12 Vorm und 6 Uhr

erkauft
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